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„ An der Gräfte e.V. “ 
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INFORMATIONEN FÜR DIE MITGLIEDER UNSERER SIEDLERGEMEINSCHAFT 

 

Der Vorstand und die Betreuerinnen und Betreuer                             

Ihrer Siedlergemeinschaft „An der Gräfte e.V.“                                

wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest                                                                      

und einen schönen Jahresabschluss mit einem guten Rutsch                                                                                    

in ein glückliches Jahr 2019 !!! 

 

 
Bei der Vorbereitung dieses Dezember-Infos und beim Blick auf den Kalender kam ein Kinderlied von 
Peter Rubin in den Sinn. Tatsächlich ist das Jahr schon fast wieder vorüber gerauscht und nur noch 
wenige Tage trennen uns noch vom Weihnachtsfest und dem Jahreswechsel: 
 

 
Wenn es Dezember wurde, zählten wir als Kind,  

wie viele Blätter noch an dem Kalender sind.  
An jedem Morgen wurde der vergangene Tag ein Stück Papier,  

und mit der Mutter zusammen sangen wir: 
 

Kalender, Kalender, du bist ja schon so dünn,  
jetzt ist es bis Weihnachten nicht mehr lange hin. 

 

So wie ein Baum ist der Kalender Jahr für Jahr,  
mit vielen Blättern dran am ersten Januar, 

doch jeden Tag wird dann ein weiteres Blatt vom  
Wind der Zeit verweht bis im Dezember das Jahr zu Ende geht. 

 

Kalender, Kalender, du bist ja schon so dünn,  
jetzt ist es bis Weihnachten nicht mehr lange hin. 

 

In unserm ganzen Leben bleibt ein kleines Stück  
von der Erinnerung an jene Zeit zurück.  

Und wenn die Tage kürzer werden und der Schnee vom Himmel fällt,  
dann denken viele, ja viele auf der Welt: 

 

Kalender, Kalender, du bist ja schon so dünn,  
jetzt ist es bis Weihnachten nicht mehr lange hin. 

 



   

Auch in diesem Jahr 
wurde unsere tradi-
tionelle   Radtour am 
08.09.2018 wieder gut 
angenommen.  
Sie fand bei gutem 
Wetter statt und so 
trafen sich fast 30 
Radler am Kästner 
Haus zum Start.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Theo Lehmkuhl, der für 
Planung und Leitung 
der Fahrt zeichnete, 
hatte eine Strecke aus-
gesucht, die uns durch 
mehrere Siedlungen in 
unserem Umfeld führte: 
Nach Duchradeln der  
Resser-Mark ging es 
durch  Resse und  den 
Emscherbruch zur 
Siedlung „In der Feige“ 
nach Herten, vorbei an 
der alten Schacht-
anlage von Ewald und 
der Halde Hoheward in 
die Siedlungen „Im 
Dannekamp“ und 
Emscherstraße nach  
Wanne. Weiter durchs 
Gewerbegebiet „Unser 
Fritz“ führte die 
Radstrecke auf einer 
ehemaligen Bahn-
trasse in die 
Siedlungen  am Bahn-
hof Bismarck und durch 
die Zoosiedlung.  
Im neuen Siedlungsge- 

biet „Graf Bismarck“ an 

der Hafen-Marina  

erfrischten uns Ursula 

und Wilfried Lendorff  

an einem „Pit-Stopp“ 

mit leckeren Getränken 

und einem Snack. 

Dann ging es über den 

Forsthauswinkel und 

entlang dem neuen 

Lauf des Holzbaches         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

zurück zum Kästner-

Haus, wo uns Hans 

Krecht und Carmen 

Kulik am Grill mit 

Bratwurst, Steaks und 

leckeren Burgern 

erwarteten und die 

Radler die Radtour 

gemütlich ausklingen 

ließen.  

 

 

 
 

Wer die Möglichkeit nutzen 
möchte, die Verbandszeit-
schrift „FAMILIENHEIM 
UND GARTEN“ statt in 
gedruckter Form lieber als 
so genanntes e-paper zu 
beziehen, kann folgenden 
Link anwenden: 

 

www.FuG-Verlag.de/ 
epaperfug 

 

Die e-paper-Ausgabe verfügt 
über eine Archiv- und 
Suchfunktion, die es 
gestattet, auch zurück 
liegende Beiträge, 
interessante Themen, 
Gartentipps und Hinweise zu 
suchen und aufzurufen.  
 

Unser fleißiger Kassierer 
Dietmar Thun weist 
darauf hin, dass der 
Jahresbeitrag 2019 in 
Höhe von 30,00€ im 
Januar von Ihren Konten 
abgebucht werden wird. 
 
 
 
 

 
Das Ende eines Jahres 
ist immer mal wieder 
Anlass, den Vorstands-
mitgliedern sowie 
unseren ehrenamtlichen 
Betreuerinnen und 
Betreuern, die die 
Mitglieder monatlich mit 
der Verbandszeitschrift 
versorgen, ein herzliches 
Dankeschön für ihr oft 
langjähriges Engagement 
und ihren unermüdlichen 
Einsatz für die 
Gemeinschaft zu sagen! 
 
 
 
 

 
Die Eröffnung der 
Boule Bahn am 
01.09.2018 fand unter 
großem öffentlichen 
Interesse und bei 
gutem Wetter im 
Beisein des Bezirks-
bürgermeisters 
Wilfried Heidl statt.  
Die neue Boule-Bahn, 
die auf Initiative der 
Siedlergemeinschaft 
aus dem Haushalt der 
Stadt Gelsenkirchen 
finanziert wurde, ent-
stand im Umfeld des 
Kästner Hauses. 
Sie kann von jeder-
mann genutzt werden. 
In unregelmäßiger 
Folge - je nach Wetter-
lage -  trafen sich 
schon ab und an 
Mitglieder der Siedler-
gemeinschaft im launi-             
 
 
 

Es gilt, einer unserer 
Betreuerinnen, der 
Siedlerfreundin Ilona 
Kösling für ihre 
langjährige fleißige und 
engagierte Mitarbeit im 
Betreuerkreis herzlich 
zu danken.  
 
Ilona wird sich aus 
persönlichen Gründen 
örtlich verändern.  
 
Neben dem herzlichen 
Dankeschön für die 
zurück liegende  ver-
trauensvolle Zusam-
menarbeit bleibt uns, 
ihr für die Zukunft alles 
Gute, viel Freude und 
Erfolg im neuen Umfeld 
sowie eine stabile 
Gesundheit zu wün-
schen! 
 
 
 
 
 
gen und geselligen 
Wettstreit um die 
silbernen Kugeln. 

 

„Familienheim und 

Garten“ ist auch als  

e-paper  zu haben 

Herzlichen Dank 

an  

Ilona Kösling 

Dank an alle 

Ehrenamtlichen 
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